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WASSERSPORTVEREIN BASEL 
Schwimmen          Wasserball          Kanu       Gegründet 1890 

 

 

11.06.2009 (Playoff-Halbfinal Spiel 2, Baar) 
 
Aegeri : WSV Basel  = 3 : 13 (0:2, 0:3, 3:5, 0:3) 
 
Walther, Sejkorova (5), Ehmann (1), Meyer, De Feo (2), Herzig (1), Leduc (2), 
Bienz (2), Riesen, Münger, Mäder 
 
Überzahl: 
Aegeri: 3/0  
WSV: 2/0   
 
Torraster:  
0:2, 0:6, 1:6, 2:7, 3:8, 3:13 
 
Kommentar: 
WSV steht im Finale 
 
Mit einem klaren und nie gefährdeten 13:3 Auswärtssieg in Baar qualifizieren 
sich die Damen von WSV Basel für den Final. Aegeri war einmal mehr der 
aggressive Gegner, jedoch waren die Baslerinnen nun vorbereitet und agierten 
deutlich konzentrierter als noch im 1. Spiel. Der WSV agiert mit einer 
aggresiven Manndeckung und lies Aegeri nur wenig Torschüsse zu. Schon nach 
wenigen Angriffen ging der WSV mit Natalie Sejkorova mit 1:0 in Führung. 
Wenig später mit einem herrlichen Backhandschuss erhöhte Nathalie Leduc auf 
2:0. Auch im 2. Viertel waren die Baslerinnen die dominierende Mannschaft 
erhöhten Sie mit Treffer von Natalie Sejkorova sowie einem einem Doppelpack 
von Paola de Feo innerhalb von 150 Sekunde auf 5:0. Dieses Resultat hielt bis 
zur Mitte des Spiels. Gleich zu Beginn des 3. Viertels erhöhte Alexandra Bienz 
auf 6:0, Aegeri konnte zwar im Gegenangriff verkürzen, jedoch war es Natalie 
Sejkorova zum 7:1 die den alten Abstand wider herstellte. Das Spiel war 
entschieden und die Baslerinnen nahmen etwas Druck weg und prompt nütze 
Aegeri dies für 2 Tore innerhalb von 1 Minute. Der WSV war sofort wieder 
konzentriert und schoss in kürzester Zeit 3 weitere Tore durch Vanessa Herzig, 
Natalie Sejkorova und Alexandra Bienz. Im letzten Viertel erzielte dann die 
Baslerinnen 3 weitere Tore (Lea Ehmann, Natalie Sejkorova und Nathalie 
Leduc) zum klaren 13:3 Auswärtssieg. Der WSV hatte 6 verschiedene 
Torschützen, am meisten Tore schoss Natalie Sejkorova.  
 
 
      
Aktuelle Rangliste siehe:  http://www.meisterschaften-wp.fsn.ch/ 
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